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■ Arbeitskalender im Keller 
Karl Menhart, Bildungszentrum für Obst- und Weinbau Silberberg

Die Vegetation schreitet rasch voran und die Pflanzenschutzsaison nicht einfach. Im Keller ist es nach wie vor eher ruhig 
und die ersten Gedanken an die Erntevorbereitungen regen sich. Die Unwettersaison macht sich bemerkbar. Um die 
August ausgabe für die Lesevorbereitungen freizuhalten, soll es bereits in diesem Arbeitskalender um den Umgang mit 
„schwierigem“ Lesegut gehen, damit eine gute Strategie für die turbulente Zeit im Herbst bereits früh genug entwickelt 
werden kann.

Hagelschlag 
Die Schwierigkeiten zeigen 
sich in der verminderten Reife 
von Trauben und in eingetrock-
neten Beeren. Diese Beeren 
dürfen nicht aufquellen und 
durch Most ausgelaugt wer-
den. Als Möglichkeit stehen 
exaktes Auslesen, Sortieren der 
Beeren mit Beerensortieranla-
gen sowie das Ganztrauben-
pressen stark verhagelter Trau-
ben zur Verfügung. Die Wahl 
muss individuell getroffen wer-
den. Durch mehrere Lesedurch-
gänge kann so zumindest noch 
ein Teil der Ernte für entspre-
chende Qualitäten zurückblei-
ben. Bei Hagelschlag gibt es 
außerdem einen zwei bis drei 
Wochen andauernden Ent-
wicklungsstopp der Reben. 

Dieser muss bei der Wahl des 
Lesetermins berücksichtigt wer-
den, um trotz Hagelschlag 
möglichst hohe Qualitäten zu 
erreichen. Leider häufen sich 
die Berichte über massive Ha-
gelschläge in den letzten Jah-
ren. Daher wird die Montage 
von Hagelschutznetzen immer 
häufiger in Erwägung gezogen. 

Fäulnis 
Die Qualität von Wein ist im-
mer in der Qualität des Trau-
bengutes begründet. Daher 
muss klar sein, dass aus unrei-
fem bzw. gefaultem Lesegut 
keine Topweine gekeltert wer-
den können. Unter den nieder-
schlagsreichen steirischen Ver-
hältnissen im Herbst kommt 
es leider immer wieder zu nen-

nenswerten Prozentanteilen an 
Fäulnis. Die einzige zufrieden-
stellende Maßnahme, um hohe 
Weinqualitäten zu erreichen, 
ist das genaue Auslesen der ge-
faulten Beeren und eine Verar-
beitung mit Schwefeleinsatz. 
Falls das nicht möglich ist, 
bleibt lediglich eine Ganztrau-
benpressung, eine starke Be-
handlung mit Phenolbehand-
lungsmitteln, Bentonit und 
Aktiv kohle. Hier gilt die Faust-
regel: Pro Prozent Fäulnis 1 g/hl 
Aktivkohle. Solche Moste müs-
sen sehr exakt vorgeklärt und 
mit Reinzuchthefe vergoren 
werden. Nur so ist es möglich, 
akzeptable und fehlerfreie Wei-
ne zu erhalten. 

Oidium- und Perono-
sporaschäden 
Aus Trauben mit Oidium- bzw. 
Peronosporaschäden kann kein 
fehlerfreier Wein gekeltert wer-
den. Die einzige Möglichkeit ist 
eine exakte Auslese. Im Zwei-
felsfall soll an den Trauben eine 
Geruchsprobe gemacht werden, 
um Mufftöne einer Oidiumin-
fektion dingfest zu machen. 

Einen unwetterfreien Som-
mer, viel Energie im Weingar-
ten und Gesundheit für Rebe 
und LeserIn wünscht aus Sil-
berberg, 

Karl Menhart 
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Bio-Weine in Graz präsentiert
Die steirischen Bio-Winzerinnen und Bio-Winzer luden 
am 15. Juni 2022 zur Bio-Wein-Präsentation 

Am 15. Juni präsentierten 
achtzehn steirische Bio-

Weinbaubetriebe ihr Wein-
Sortiment im Restaurant Lauf-
ke. Unter den mehr als 100 
Bio-Weinen fanden sich vari-
antenreiche „Bio Bubbles“ so-
wie ungewöhnliche und kreati-
ve Tropfen: Das Landesweingut 
Silberberg präsentierte einen 
im Betonei vergorenen Souvi-
gnier Gris, der Bioweinhof 
Monschein überzeugte mit spon-

tanvergorenen Weißweinen 
aus dem Holzfass und der Bio-
hof Kobatl stellte Weine aus 
pilzresistenten Rebsorten vor. 

Die Veranstaltung ließen 
sich auch Chris Yorke (Ge-
schäftsführer Österreich Wein 
Marketing) und Dr. Karlheinz 
Kornhäusl (Mitglied des Bun-
desrates und Bezirksparteiob-
mann der ÖVP Graz-Geidorf) 
nicht entgehen. Für die kulina-
rische Begleitung sorgten Pro-
duktverkostungen steirischer 
Bio-Betriebe und das Restau-
rant Laufke mit kreativem Bio-
Fingerfood. 

Die Bio-Wein Präsentation 
wurde organisiert von Bio Ern-
te Steiermark, der steirischen 
Landesorganisation innerhalb 
des Verbandes BIO AUSTRIA. n


